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Kevelaer, den 2. September 2020 

 

Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Wallfahrtsstadt Kevelaer: 

Installation von Photovoltaikanlagen auf den Überdachungen der Fahrradstellplätze  

am Bahnhof Kevelaer 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

ein aktueller Vergleich der Energiegewinnung durch Photovoltaik-Anlagen in NRW zeigt, dass der Kreis Kleve 

und insbesondere Kevelaer hier bereits sehr gut aufgestellt sind und hohe Zuwachsraten verzeichnen. Um 

diese Entwicklung noch weiter voranzutreiben, stellt die CDU-Fraktion den Antrag, im Rat wie folgt zu 

beschließen: 

 

„Die Verwaltung wird beauftragt, die Möglichkeit der Installation von 

Photovoltaikanlagen auf den Überdachungen der Fahrradständer am Bahnhof 

Kevelaer zu prüfen. Sowohl die Dachflächen der Fahrradständer an der Ladestraße 

als auch die der Fahrradständer auf der gegenüberliegenden Seite „Am Bahnhof“ 

sollen für die Energiegewinnung mit Photovoltaikanlagen genutzt werden.“  

 

Begründung 

Im Rahmen des integrierten Klimaschutzkonzeptes sollten wir alle Möglichkeiten nutzen, um das angestrebte 

Ziele der Klimaneutralität zu erreichen. Aufgrund der technischen Weiterentwicklung können inzwischen auch 

kleine Dächer, für die bisherige Solarmodule statisch zu schwer waren, mit Solarstrom produzierenden Folien 

ausgestattet oder diese Dächer ganz durch Glas-Glas-Module ersetzt werden. Es gibt in Kevelaer einen 

Unternehmer, der nach eigenem Bekunden bereit und in der Lage wäre, die Dächer auf eigene Kosten instand 

zu setzen, entsprechende Photovoltaikanlagen zu installieren und gegen Nutzungsentschädigung zu 

betreiben. Diese Vorgehensweise hätte zudem den positiven Nebeneffekt, dass die zum Teil defekten 

Dachteile der Fahrradständer erneuert würden und für die Fahrräder an diesen Stellen wieder eine „trockene“ 

Abstellmöglichkeit bestünde. Es sollten daher umgehend entsprechende Gespräche aufgenommen werden. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Mario Maaßen 

CDU-Fraktionsvorsitzender 


